
GAILDORF ■ Dieses Festival ist nur
über seine außergewöhnliche Stim-
mung zu beschreiben. Seit 1978 or-
ganisiert die Kulturschmiede Gail-
dorf ihr mittlerweile im zweijähri-
gen Rhythmus stattfindendes Blues-
fest, mit zwar wachsendem An-
spruch aber gleich bleibender Inten-
tion: Hier wird Musik nicht nur ge-
hört, sondern gefeiert.

Beim nunmehr 20. Bluesfest am
Freitag und Samstag war das nicht
anders. Acht Bands hatte die Kultur-
schmiede an den Kocher geladen,
darunter Wiederholungstäter wie
Sherman Robertson, aber auch
Bluesfest-Neulinge wie Deborah Co-
leman, die am Freitag debütierte
und am Samstag bei jeder Gelegen-
heit die Bühne stürmte. Auch eine
veritable Starband hat man sich ge-
leistet – und gewonnen: Die „Fabu-
lous Thunderbirds“ spielten das Pu-
blikum regelrecht schwindelig. Ins-
gesamt wurden an den beiden Ta-
gen rund 5000 Gäste gezählt. rif

BLUESFEST

Heiße Nächte
am Kocher

Elektrisierte das Gaildorfer Bluesfest-Publikum mit seinem Spiel: Vasti Jackson. FOTO: KLAUS MICHAEL OSSWALD


